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Zielgruppen für dieses Seminar: 
 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Polizei, 

Rechtsmedizin, Justiz und anderer Wissenschaf-

ten, die mit Todesermittlungen betraut sind o-

der in diesem Bereich unterstützend tätig wer-

den. 

 

Ort: 
 

FHöVPR M-V 

Gebäude 4, Festsaal 

 

Anmeldung:   
 

E-Mail: 

fortbildung-fh3@fh-guestrow.de 
 

Telefon: 

+49 (0)385 588 70-312, -313 oder -315 

 

Fachliche Organisation: 
 

Dr. Cathrin Chevalier 

E-Mail:  c.chevalier@fh-guestrow.de 
 

KHK Nils Eckhard (LKA MV) 

Uwe Rüffer  

 

 

 

 

Logoentwurf „Mord im Fokus“: 

lisa.christin.heinrich@gmail.com 

 

Kleingedrucktes: 

 

Von Veranstaltungen in unserem Hause werden 

Fotoaufnahmen gefertigt, die zum Zwecke der 

Veröffentlichung im Internet, im Intranet und in 

Print-Medien genutzt werden. Mit der Teilnahme 

an den Veranstaltungen erklären sich die Gäste 

mit dieser Nutzung einverstanden. Sollten Sie 

nicht fotografiert werden wollen, weisen Sie bitte 

vor Beginn der Veranstaltung darauf hin. Ihnen 

wird dann gerne ein entsprechender Platz zuge-

wiesen. 

 

Einladung zur 

Fortbildungsveranstaltung   

„Mord im Fokus 14“ 

am 23. und 24. April 2024 

http://www.fh-guestrow.de/
mailto:poststelle@fh-guestrow.de
mailto:fortbildung-fh3@fh-guestrow.de
mailto:c.chevalier@fh-guestrow.de


 

 

   
 

 
 

 
 

 

 

 

Ziele der Veranstaltung: 
 

Kriminalistik kann als beweisrelevante Wahr-

heitsforschung definiert werden. Sie bedient 

sich dazu forensischer, d.h. adaptierter Metho-

den anderer Natur- und Geisteswissenschaf-

ten. 

 

Erkennen ist an Wissen und Erfahrung gebun-

den. Diesem Grundsatz Rechnung tragend 

stellt die Veranstaltung „Mord im Fokus“ ei-

nerseits eine Fortbildung zu neuesten Metho-

den der Forensik dar. Andererseits bietet sie 

ein Podium zum Erfahrungsaustausch zwi-

schen Ermittlern, Kriminaltechnikern, Juristen, 

Psychologen und Rechtsmedizinern, auch aus 

anderen Bundesländern. 

 

Nach jedem Vortrag gibt es Gelegenheit für 

Fragen an die Referentinnen und Referenten 

sowie eine längere Pause, damit Einzelaspekte 

in kleinen Gruppen diskutiert werden können. 

 

 

Moderation: 
Uwe Rüffer 

 

 

Eine Teilnahmebescheinigung zur Einreichung 

der Anerkennung gem. §15 FAO bzw. des Er-

haltens von Fortbildungspunkten der Psycho-

therapeutenkammer ist möglich. 

 

Platz für Texte. Platz für Texte. Platz für Texte.  Programm  
Dienstag, 23. April 2024 

 

09:45 Uhr  

Eröffnung  

Dr. Stefan Metzger 

Direktor der FHöVPR M-V 

Grußwort  

PP‘in Anja Hamann 

PP Rostock 

 

10:30 – 12:00 Uhr 

Potenzielle Fehlerquellen in der Bewältigung 

komplexer Situationen 

Prof. Dr. Simone Wittmann und  

Dr. Cathrin Chevalier 

FHöVPR M-V 

 

12:00 – 13:00 Uhr 

Mittagspause  

 

13:00 bis ca. 14:30 Uhr 

„Früher war alles anders oder besser? -        

45 Jahre Rechtsmedizin in M-V“ 

Dr. Klaus-Peter Philipp 

Institut für RM Greifswald 

 

15:00 bis 16:30 Uhr 

Der Fall Britta Jacobi 

Aufklärung nach 28 Jahren 

Mario Seydel 

Berlin 

 

Programm  
Abendveranstaltung am 23. April 2024 

ab 18:30 Uhr 

Grillen und Bier im MUFZ 

 

 

Mittwoch, 24. April 2024 

08:00 bis ca. 09:30 Uhr 

Interessantes aus der  

studentischen Forschung 

 

Erfahrung mit Videovernehmungen 

PK Eric Staschok 

Serienstraftaten 

PK´in Nora Friedrich 
 

 

 

10:00 – 12:30 Uhr 

Aktuelles aus MV 

3-fach Mord in Rövershagen 

KHK’in Astrid Nelle (FK 1 KPI HRO) 

KHK Torsten Griese (FK 1 KPI HRO) 

Dr. med. Johannes Manhart 

Institut für RM Rostock 

 

 

12:30 - 12:45 Uhr 

Resümee  

und  

Ausblick 


